
Anschlusskit für Fäkalientank
Das Kit besteht aus zwei Verschrau-
bungen mit gewinkelten Verbindern 
für Schlauchanschlüsse mit Ø 38, 
50 und 60 mm, einem 1¼“ Blind-
stopfen und einen 3/8“-Schlauchan-
schluss für eine Entlüftungsleitung 
in 16 oder 19 mm. Inkl. Dichtungen. 

Nr. Bezeichnung €
47566 Anschlusskit AQ 4051 47,95

Anschlusskit für Fäkalientank
Das Kit besteht aus zwei gewin-
kelten und geraden Verbindern für 
einen 38 mm Schlauchanschluss, 
einen 1 ¼“ Blindstopfen und einen 
gewinkelten 3/8“-Schlauchan-
schluss für eine Entlüftungsleitung. 
Inkl. Dichtungen.

Nr. Bezeichnung €
47572 Anschlusskit AQ 4061 29,95

Nr. Typ Inhalt Abm. (LxBxH) €
47558 SE 4370 51 l 200 x 390 x 650 mm 162,95
47559 SE 4372 54 l 200 x 390 x 850 mm 159,95
47560 SE 4380 63 l 290 x 390 x 650 mm 174,95
47561 SE 4381 73 l 290 x 390 x 750 mm 179,95
47569 SE 4382 83 l 290 x 390 x 850 mm 189,95
47570 SE 4383 93 l 290 x 390 x 950 mm 184,95
47571 SE 4384 103 l 290 x 390 x 1050 mm 199,95
58635 Halterung  / Gurtband 42,95

CAN - Fäkalientanks
Dickwandige, aus geruchsfestem Kunststoff hergestellte Schmutz-
wasser- und Fäkalientanks für den horizontalen und vertikalen Einbau 
über der Wasserlinie. Mit 155 mm Kontroll-Öffnung. Anschlüsse für 
Zulauf, Ablauf und Entlüftungsleitungen sind standardmäßig noch 
nicht installiert, diese können mit den passenden Fittingen individu-
ell und schnell montiert werden. Sie benötigen zusätzlich zum Tank 
noch eine Borddurchführung. Für den vertikalen Einbau benötigen Sie 
zudem noch ein 1½“-Absaugrohr (Nr. 47562) und für den horizonta-
len Einbau einen passenden Tankanschlussdeckel inkl. Anschluss-Kit. 
Im Lieferumfang enthalten sind: 2 x 1 ½“ Borddurchführungen mit 38 
mm Schlauchanschluss und 1 x 3/4“ Borddurchführung mit 19 mm 
Schlauchanschluss sowie die passenden Dichtungen.

58635

Bord-WCs waren früher in der 
Handhabung oftmals gewöhnungs-
bedürftig. Auf kleineren Booten 
wurde ausschließlich das soge-
nannte Marine-WC, eine manuelle 
Pumptoilette, verbaut. 
Diese Toiletten sind mit einer 
seitlich angebrachten Handpum-
pe ausgerüstet. Diese Pumpe ar-
beitet in zwei Stufen: Zum einen 
wird Spülwasser eingepumpt und 
durch Umlegen eines Umschalt-
ventils wird der Inhalt aus der 
WC-Schüssel abgepumpt. Vorteil: 
Günstig, bei entsprechender War-
tung sehr betriebssicher sowie 
einfache Ersatzteilbeschaffung 
und kein Stromverbrauch. Nach-
teil: Erklärungsbedürftige Anwen-
dung. In Verbindung mit kleinen 
Fäkalientanks problematisch. Oft 
wird zuviel gepumpt/gespült und 
der Fäkalientank ist schnell voll. In 
den Handpumpen dieser Toiletten 
befinden sich einige Gummiteile 
(Dichtungen und Ventile) die tur-
nusmäßig gewartet und „geschmei-
dig“ gehalten werden müssen.

Elektrische Umrüstsätze für 
Marine-WCs: Für einige Fabrikate 
werden entsprechende Lösungen 
angeboten. Hierbei ist zwischen 

BORD-WC: 
elektrisch oder manuell? 

Anschlussdeckel horizontal
Tankanschlussdeckel mit Anschlüs-
sen für Füllleitung, Entleerung sowie 
für Be- und Entlüftung. Lochkreis: 
155 mm. Außen-Ø: 175 mm.
Nr. Bezeichnung €
47565 Anschlussdeckel 32,95

Absaugrohr vertikal / 100 cm
1½“-Absaugrohr, individuell kürzbar. 
Gerader Anschluss.
Nr. Bezeichnung €
47562 Absaugrohr AQ 4026 34,95

Tankanschlusskit / Wasser
Stabiles Anschlusskit für Wasser-
tanks. Das Kit besteht aus einem 
Montageflansch mit 175 mm Ø. 
Anschlussmöglichkeit für eine Befül-
leitung (90° gewinkelt oder gerader 
Anschluss, für Schläuche mit 38 und 
50 mm), sowie für eine Be- und Ent-
lüftungsleitung, eine Rücklaufleitung 
und eine Öffnung für die Montage 
eines Tankgebers (für VDO, Vetus 
oder mechanisch).

Nr. Bezeichnung €
60016 Anschlußkit 79,95
60015 Tankanzeiger / mech. 18,95

6001660015

47562

47565

einem einfachen Ersatz der vorhan-
denen Handpumpe oder einer Unter-
bauvariante zu unterscheiden. Beide 
Systeme sind mit einer kombinierten 
Zerhacker-/Impellerpumpe ausgerü-
stet. Das manuelle Umschalten zwi-
schen Spül- und Absaugvorgang ent-
fällt, dadurch ist die Bedienung auch 
für ungeübte Mitsegler einfacher. Als 
Nachteil wird oftmals eine erhebliche 
Geräuschentwicklung empfunden. 
Selbstverständlich benötigen diese 
Systeme einen Stromanschluss.

Elektrische Toiletten: Hier werden 
verschiedene Konstruktionen ange-
boten. Den Einstieg bilden WCs mit 

Unterbaupumpe (z.B. Nr. 76893). 
Bauartbedingt sind diese Pumpen 
(kombinierte Zerhacker- und Impel-
lerpumpen) recht laut und die Geräu-
schentwicklung ist teilweise enorm. 
Seit einiger Zeit werden diese Toilet-
ten auch in einer haushaltsüblichen 
Bauform angeboten (z.B. Nr. 13500). 
Dadurch, dass die Pumpe innerhalb 
der Porzellanschüssel eingebaut ist 
und hier die Möglichkeit einer zusätz-
lichen Dämmung besteht, sind diese 
Toiletten den obigen WCs vorzuziehen. 
Der Energie- und Wasserverbrauch 
ergibt sich einfach aus der Dauer der 
Spülzeit (solange Sie den Finger aufs 
Knöpfchen halten - spült und pumpt 
das WC). 

State of the Art sind Elektrotoi-
letten mit großvolumigem Zerha-
cker (ca. 80-120 mm ø). In Verbin-
dung mit einem sehr leisen Motor 
ist die Geräuschentwicklung mit 
Haushalt-WCs vergleichbar. Der 
Spülwasseranschluss erfolgt ent-
weder bordseitig über die Druck-
wasseranlage oder über eine sepa-
rate Frisch- oder Seewasserpumpe. 
Der Wasserverbrauch liegt etwa im 
Bereich von  lediglich 1,5 - 3,5 l 
je Spülung, sodass sich diese Toi-
letten sehr gut für den Betrieb an 
einem Fäkalientank eignen. Diese 
Toiletten kommen dem heimischen 
Komfort sehr nahe und sind durch 

Elektro-WC Typ Ø Lautstärke max. Lautstärke

SANI MARIN / Comfort Plus 62,1 dB 78,9 dB

SANI MARIN  / Smart Flush 62,6 dB 79,8 dB

JABSCO / Quiet Flush 71,1 dB 82,4 dB

JABSCO / Deluxe Flush 62,7 dB 84,2 dB

Ocean Technologies / E-Bord-WC 80,4 dB 86,2 dB

Lautstärke Test Elektro WCs (Abstand zur Messeinheit < 1m)
60 dB = Gespräch
65 dB = Nähmaschine
70 dB = Staubsauger
75 dB = Waschmaschine 
Schleudergang
80 dB = Hauptstraße, LKW
90 dB = Disco/Club

ab 80 dB wird das Geräusch 
als Belästigung empfunden 
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